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Immer mehr Zahnarztpraxen wer-
den als AG oder GmbH gegründet, 
insbesondere wenn es sich um Pra-
xisgemeinschaften handelt. In die-
sem Fall gelten die Inhaber automa-
tisch als Angestellte der AG bzw. 
GmbH und müssen sich zwingend 
einer  Pensionskasse  anschliessen. 
Daneben dürfen die Inhaber pro 
Jahr aktuell bis zu 6’826 Franken in 
die Säule 3a einzahlen.

Einzelfi rmen mit 
Gestaltungsmöglichkeiten

Bei der Einzelfi rma kann auf den 
Pensionskassenanschluss  verzichtet 
werden. In diesem Fall dürfen jährlich 
bis zu 34’128 Franken in die Säule 3a 
einbezahlt werden (grosse Säule 3a).

Alternativ besteht für Einzelfi r-
men die Möglichkeit, sich freiwillig 
einer Pensionskasse anzuschliessen. 
In die Pensionskasse dürfen pro Jahr 
bis zu 25 Prozent des AHV-Jahres-
lohns einbezahlt werden bzw. maxi-
mal 213’300 Franken; zusätzlich 
können bis zu 6’826 Franken in die 
Säule 3a geleistet werden (kleine 
Säule 3a). 

Was sind die Vorteile der 
«grossen» Säule 3a?

Welche der beiden Lösungen 
macht für Einzelfi rmen nun mehr 
Sinn? Die «kleine» Säule 3a mit Pen-
sionskassenanschluss empfi ehlt sich 
vor allem für Bezüger von hohen 
Einkommen. Die erste Variante ohne 
Pensionskasse bietet den Vorteil, 
dass sie sehr einfach und fl exibel ist. 
So können Zahnärzte je nach ihrem 

Risikoprofi l zwischen Vorsorgefonds 
mit  verschiedenen  Aktienquoten 
wählen,  seien  sie  klassisch  oder 
nachhaltig investierend.

Bei der Migros Bank sind Sie als 
Zahnarzt in guten Händen – egal, ob 
es um das Thema Vorsorge oder Pra-
xisfi nanzierung geht. Unsere spezia-
lisierten Kundenbetreuer beraten Sie 
gerne zu allen Bankdienstleistungen 
für Zahnärzte. DT

Migros Bank AG
Tel.: +41 44 839 88 55
www.migrosbank.ch/zahnaerzte

Optimale Vorsorge für Zahnärzte
Bei der Migros Bank sind Sie als Zahnarzt in guten Händen.
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Schmerzempfindliche  Zähne  und 
Zahnhälse sind weit verbreitet. Zu-
grunde liegen dabei zumeist freilie-
gende Zahnhälse oder beschädigter 
Zahnschmelz.  Thermische,  taktile 
oder auch chemische Reize können 
durch das freiliegende Dentin über 
die Dentintubuli zum Zahnnerv ge-
langen und Schmerzen auslösen.

Bemerkbar machen sich sen-
sible Zähne meist durch einen cha-
rakteristischen kurzen und stechen-
den Schmerz. Candida Professional 
Sensitive bringt einen lang anhalten-
den 6-Stunden-Intensivschutz. Die 
neu  entwickelte,  hochwirksame 
DeSens-Technology bekämpft das 
Problem sensibler Zähne gleich auf 
mehreren Ebenen und reduziert die 
Sensibilität der Zähne und Zahn-
hälse sofort und nachhaltig. Speziell 
für die Zahnoberfl äche entwickeltes 
Hydroxylapatit  (Hauptbestandteil 
unserer Zähne) verschliesst gezielt 
die reizleitenden Dentintubuli, re-
mineralisiert und stärkt den Zahn-
schmelz.

Der Inhaltsstoff Poloxamer bil-
det eine zusätzliche Schutzschicht 
auf der Dentinoberfl äche, damit 
Reize nicht zum Zahnnerv gelangen 
können. Das enthaltene Xylit trägt 
zur langfristigen Regeneration durch 
eine verbesserte Zahnschmelz-Re-
mineralisierung bei. Die Wirkung 
von Candida Professional Sensitive 
wurde durch wissenschaftliche und 
klinische Studien bestätigt (RDA 30; 
1’490 ppm Fluorid). DT

Mibelle Group
Tel.: +41 800 812300
www.
mibellegroup.com

Intensivschutz für 
schmerzempfi ndliche Zähne

Candida Professional Sensitive 
desensibilisiert umgehend und nachhaltig.

1’490 ppm Fluorid). DT

Mibelle Group
Tel.: +41 800 812300

mibellegroup.commibellegroup.com
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